
Gruppenliga F-West

,,Unten rein manövriert"
4. Niederlage in Folge trotz überlegenen Spiels

Auch gegen den
Tabellenzweiten Dortelweil
gelang keine Wende. Obwohl
die Germania eine starke
Leistung bot, dabei aber den
überragenden Gästekeeper
nur einmal überwinden
konnte. Zudem haderten die
Enkheimer noch mit dem
Schiri, der unmittelbar vor den
Gegentoren fast ein
identisches Foul an Max
Krebs übersah. So endete das
spannende Spiel  1:2 und die
Germanen rutschen erstmals
auf einen Abstiegsplatz.
Erstaunt fragte der
Gästetrainer: ,,Wie habt ihr
Euch denn da unten
reinmanövriert? Wer so spielt,
spielt normalerweise oben
mit"! Das ist in der Tat
rätselhaft. Denn das Team
von Trainer Taner Yalcin hat

bisher nur 1,2 Spiele schlecht
gespielt.  Fast immer ist
auf Augenhöhe oder
besser, aber
entscheidenden Szenen
haben die Gegner. ,,Wir
brauchen das Erfolgserlebnis,
unser Selbstvertrauen ist
lädiert", meint der Trainer. Das
Beste sei eben in dieser
Situation, man gewinne mal
wieder zwei Spiele
hintereinander. Leider gelingt
das zur Zeit nicht. ,,Wir können
nur trainieren und so
weiterspielen. Viel stärker, als
wir gegen Dortelweil spielten,
spielt ja in dieser Liga kaum
eine Mannschaft. Wir müssen
diese Leistung Sonntag für
Sonntag abrufen, dann
müssen einfach auch die
Punkte zusammenkommen",
ist sich der Trainer sicher.
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Heute: Vatanspor Bad
Homburg zu Gast im
Riedstadion

Heute gastiert Vatanspor Bad
Homburg, die man in der
Vorrunde 3:1 geschlagen
hatte. Der Gegner hatte einen
ganz schwachen Start in die
Saison, berappelte sich aber
und reiht seit Wochen Sieg auf
Sieg und kletterte in der
Tabelle kontinuierl ich nach
oben. Niemand darf glauben,
dass es sich um ein leichtes
Spiel handeln wird. Die
brandgefährliche Offensive
des Gegners ist nur zu
entschärfen, wenn man sie
vom Tor weghält, also selbst
die Initiative ergreift. Aber es
ist auch klar, wenn die
Leistung von Dortelweil-Spiel
annähernd wiederholt werden
kann, wird die Germania als
Sieger vom Platz gehen. Wir
werden sehen. wie sich
unsere Germania schlägt. Ein
spannendes Spiel ist auf jeden
Fall zu erwarten.

Germania ll mit Last-
mi n ute-Tor Derbys ieger

Die zweite Mannschaft konnte
durch ein Last-minute-Tor das
Derby gegen die SpVgg
Fechenheim gewinnen.
Allerdings machte es sich
Andy Martinovic's Team
unnötig schwer, denn gerade
in der 1. Hälfte spielte man
dermaßen überlegen, dass
eine 4 oder 5 :0- Führung
verdient gewesen wäre. Kaum
aus der Pause
rausgekommen, kassierte
man g le ich das 1:0,  dem man
fortan hinterherlief, ohne die
ganz großen Chancen zu
haben. Erst ein Freistoß von
Orkan Erinc brach den Bann
und Adrian Berger konnte in
der Nachspielzeit den Sieg mit
seinem 15. Saisontor
sicherstellen. Heute gegen
die SG Riederwald kommt es
nicht nur zum nächsten Derby,
sondern man hat
gleichermaßen die
Gelegenheit einen weiteren
Sieg zu landen, da
Martinovic's Team wohl etwas
stärker aufgestellt sein dürfte.
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BESUCHEN SIE UNSERE
BADERAUSSTELLUNG.
WIR ZEIGEN INSBESONDERE LöSUNGEN FÜR
DIE BADRENOVATION. BEI UNS WERDEN SIE
KOMPETENT UND FREUNDLICH BERATEN.



FG Germania Enkheim - Vatanspor Bad Homburg
Voraussichtl iche Mannschaftsaufstellung Germania f nkheim I

Schneider

Mutaf Rus Ahmed Jung

Schmidt

Motsch Strenger Peter

Naumann De Freitas

Bank: Binz, Krebs, Benincasa, M. Lange 2. TW: Brunnacker
Trainer: Taner Yalcin
Betreuer: Rainer Grebe

Meisterschaftsspiel der A-Klasse Frankfurt Gr. Südost
FC Germania ll - SG Riederwald

Klein

Winkler Schöbel Medinet Ullrich

P. Halbow Weis

Tischer Erinc

Berger

Martinovic

Bank: Grana, Reitz, Ferrara Trainer: A. Martinovic Betreuer: S. Reinhard


